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Woche Spandau

Auf 60 Jahre blickt ihr jetzt zurück,

auf manches Leid und auch viel Glück.

Manchmal war es doch recht hart,

habt geschuftet, habt gespart,

um uns allen was zu geben,

als Vorbild für ein ganzes Leben.

Doch denkt nur an die guten Zeiten,

sie sollen weiter euch begleiten.

Heute möchten wir euch sagen,

wie sehr wir euch zu danken haben.

Gesundheit, Glück und eine Bitte:

Bleibt noch lang in unserer Mitte!

Es gratulieren

Bärbel, Klaus und Marisa

Herzlichen Glückwunsch zur diamantenen Hochzeit

Ruth und Erwin Hilgenfeld

22. Oktober 1949 22. Oktober 2009
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Die nächsten Ankaufaktionen finden statt:

vom 26. bis 27. Oktober, in der „Änderungsschneiderei“, Adamstr. 21, 13595 Berlin
und vom 28. bis 30. Oktober, im „Schneideratelier“, Breite Straße 35, 13597 Berlin

    „Änderungsschneiderei“
Adamstraße 21, 
13595 Berlin

    „Schneideratelier“
Breite Straße 35, 
13597 Berlin

GoldKauf 24 Plus e.K.

Alt- & Zahngold
mit und ohne Zähne

Schmuck & Münzen
Edelsteine & Luxusuhren
Porzellan & Besteck etc.

26. bis
27. Okt.
28. bis
30. Okt.

26. bis
27. Okt.
28. bis
30. Okt.

Da die Kundenzufriedenheit in der 
Philosophie des Unternehmens ganz 
nach oben steht, bieten Ihnen unsere 
Goldprofis direkt vor Ort einen umfang-
reichen, freundlichen und unkompli-
zierten Service an.
Bei GoldKauf24 bekommen Sie bares 
Geld für Ihre Schmuckstücke, beschä-
digtes Altgold, Zahngold, Bruchgold 
oder sonstige Wertgegenstände mit 
Goldeinteil sowie Münzen und Medaillen 
aller Metalle und gebrauchte Kataly-
satoren. Es lohnt sich auch, kleinste 
Mengen von Silber, Platin, Gold oder 
Zahngold mit und ohne Zahnsubstanz 
vorzulegen. Oftmals sind gerade hier-
bei sehr hohe Goldeinheiten enthalten. 
Auch wertvolles Porzellan (Meißen, 
Rosenthal, KPM… usw.); Silberbesteck 
oder versilbertes Markentafelbesteck 
(WMF,  Robbe & Berking …usw.); hoch-
wertige Edelsteine und Luxusuhren 
(Rolex, Breitling, IWC… usw.) nehmen 

wir gerne entgegen.

Wissen Sie, warum GoldKauf 24 für Sie 
der richtige Partner ist?
Nicht nur weil Sie hier von netten, ge-
schulten und fachqualifizierten Goldpro-
fis beraten werden; 
nicht nur weil  die Beratung hier 
schnell, unkompliziert  und kostenlos 
erfolgt; 
nicht nur weil Sie hier außer Gold, 
Silber und Platin auch Ihre Edelsteine, 
Porzellan und Luxusuhren  anbieten 
können; 
sondern weil das Hauptziel der Firma 
GoldKauf24  Ihre volle Zufriedenheit 
ist!!! 
Zögern Sie also nicht und kommen Sie 
zu den einzigartigen Ankaufaktionen in 
Ihrer Nähe – in Berlin-Spandau! 

Auch wenn Sie Ihre Wertgegen-
stände verpfändet haben und nicht 
wissen, ob und wie es weitergehen 
sollte, dann kommen Sie zu uns – wir 
finden bestimmt eine Lösung.
Fachleute von GoldKauf24 bewerten Ih-
re Wertgegenstände und klären gemein-
sam mit Ihnen, was weiter geschehen 
soll. Sie bekommen sofort Bargeld 
auf die Hand! 
Liebe Kunden, im Falle eines Kauf-
vertrages sollten Sie sich ausweisen  
können.
Die nächsten Ankaufaktionen finden 
statt: vom 26. bis 27. Oktober, 9.30 bis 
18.00, in der „Änderungsschneiderei“, 
Adamstraße 21, 13595 Berlin, Bus 134, 
155, Bushaltestelle Melanchthonplatz, 
Fußweg ca. 100 m.; und vom 28. bis 30. 
Oktober, 9.30 bis 18.00, im „Schneider-
atelier“, Breite Straße 35, 13597 
Berlin, U-Bhf. Altstadt-Spandau,
Fußweg ca. 200 m.

GoldKauf 24 begrüßt Sie mit bis zu 24 % Aufschlag 
für Ihre Wertgegenstände!

N e u  i n  d e r  A l t s t a d t
Ab 26.10.2009

Modewelt Nr.1
ehemalige Chefi n vom China-Restaurant Neuendorfer Straße

25 % Eröffnungsrabatt auf alle Artikel
ab 25 € Warenwert 1 Geschenk gratis

Havelstraße 6 · 13597 Berlin · gegenüber dem Kino

Spandau. Die Sieger im
Fotowettbewerb für die
Internet-Startseite des Be-
zirks sind gekürt. Bürger-
meister Konrad Birkholz
(CDU) und Bettina Naujoks,
Internetredakteurin des
Bezirks, überreichten am 14.
Oktober den beiden Erst-
platzierten Ralf Salecker
und Hans-Joachim Schnei-
dereit, die Preise.

Das Bezirksamt hatte den Foto-
wettbewerb zum Thema „Span-
dauer Sommerimpressionen“
erstmals ausgelobt. Aus einer
Vielzahl von eingegangenen Fo-
tos hatte eine Jury die sechs
besten Fotos ausgewählt und
sie im wöchentlichen Wechsel
auf der Internet-Startseite des
Bezirks (www.spandau.de) vor-
gestellt. Ausschlaggebend für
die Entscheidung war das Krite-
rium, welche Fotos das gestellte
Thema am besten umsetzten.
Das Siegerfoto ist nun seit dem
19.Oktober zu sehen.

Platz eins belegte Ralf Sa-
lecker mit einem Panoramafoto
des Behnitz. Salecker hat sich
als Fotograf bereits mit seinem
2009 erschienenen Kalender ei-
nen Namen gemacht. Der Ka-
lender besteht aus zwölf Pa-
noramaaufnahmen. Auf den
Rückseiten gibt Salecker Tipps
für lohnende Spaziergänge der
gezeigten Spandauer Land-
schaften.

Den zweiten Platz belegte
Hans-Joachim Schneidereit mit
einer Postkarte. Unter dem Ti-
tel „Spandau ist sehenswert“
zeigt sie Motive der mit Fluss-
landschaften gesegneten Ha-
velstadt. Wie Salecker erhielt er
für von Birkholz einen Foto-
band „Spandaus Bau- und Gar-

tendenkmale“. Die Bezirksmar-
keting-Gesellschaft Partner für
Spandau spendierte zudem für
die beiden Sieger je eine Touris-
mus-Card Spandau und machte
beiden das Angebot, mit ihren
Fotos die Tourismus-Werbung
für den Bezirk zu unterstützen.

Der Wettbewerb soll keine

Eintagsfliege bleiben. „Wir
überlegen derzeit, unter wel-
cher Motivvorgabe wir erneut
einen Fotowettbewerb für die
Startseite des Spandauer Inter-
net-Auftritts starten“, sagte Bet-
tina Naujoks. Man hoffe so, die
Attraktivität des Internet-Auf-
tritts weiter zu steigern. Ud

So schön ist die Havelstadt
Sieger im Fotowettbewerb „Spandauer Sommerimpressionen“ gekürt

Bettina Naujoks, Internetredakteurin des Bezirks, überreichte den beiden Erstplatzierten des Fotowett-
bewerbs, Ralf Salecker (r.) und Hans-Joachim Schneidereit, die Preise. Foto: Uhde

Spandau. Der Betreiber von
Spandau TV, Reiner Sauff, hat
jetzt eine DVD über die Zitadel-
lenstadt herausgegeben. In
dem 45-minütigen Film werden
die Spandauer Ortsteile vorge-
stellt sowie Sehenswürdigkei-
ten wie die Zitadelle oder Old
Texas Town. Auch die „Span-
dau-Hymne“ ist dokumentiert.
Die DVD kostet 12,95 Euro und
ist unter anderem erhältlich in
der Tourist-Information an der
Breiten Straße 32 sowie beim
Pförtner der Zitadelle.

Neue DVD
über Spandau

Kladow. Die Theaterwerkstatt
des Kulturvereins Kladower Fo-
rum hat das Theaterstück „Pyg-
malion“ von George Bernhard
Shaw einstudiert. Die Urfas-
sung des später unter dem Na-
men „My Fair Lady“ als Musical
und Film bekannt gewordenen
Stücks erzählt die Geschichte
des Sprachwissenschaftlers
Professor Henry Higgins, der
wettet, die arme Blumenver-
käuferin Eliza Doolittle zu einer
Herzogin der Londoner Gesell-
schaft machen zu können. Pre-
miere von „Pygmalion“ ist am 1.
November um 15 Uhr im Ernst-
Hoppe-Seniorenwohnheim am
Lanzendorfer Weg 30. Weitere
Aufführungen sind am 7. und
8., 14. und 15. sowie 21. und
22. November jeweils um 17
Uhr. Eintritt ist frei, um eine
Spende wird jedoch gebeten. 

„Pygmalion“ im
Kladower Forum

Falkenhagener Feld. Im No-
vember wollen sich einstige
Klassenkameraden treffen,
die zwischen 1969 und 1975
von Klassenlehrerin Frau
Raschke an der ehemaligen
Spekte-Grundschule am
Recklinghauser Weg 26-32

unterrichtet wurden. Iris Lu-
ther sucht nun möglichst vie-
le einstige Mitschüler. Wer
sich auf dem Foto erkennt,
kann sich noch bei Frau Lu-
ther unter G 431 64 76 oder
per E-Mail iluhe@web.de
melden. Foto: privat

Spekte-Schüler suchen Ehemalige 

Spandau. Ein wenig zu spät
kam die SPD-Fraktion in der
BVV mit ihrem Antrag, die Rei-
terstaffel der Bundespolizei an
ihrem Standort an der Moritz-
straße 10 zu erhalten. Denn
dort ist man bereits mitten im
Umzug. Da der Antrag jedoch
auch forderte, ein Konzept für
die künftige Nutzung des
Standorts zu entwickeln, einig-
ten sich die Verordneten ein-
stimmig darauf, darüber nun
im Stadtentwicklungsausschuss
zu beraten.

Standort der
Reiter wird frei

Gatow/Kladow. Gleich vier
Anträge, die den Verkehrs-
fluss auf der Gatower Stra-
ße und dem Kladower
Damm verbessern sollen,
brachte die FDP-Fraktion in
die BVV ein.

So soll das Bezirksamt prüfen,
ob die Möglichkeit besteht, Hal-
testellenbuchten für die BVG-
Busse einzurichten. „Haltende
Busse verursachen hier immer
wieder Staus und riskante Ver-
kehrssituationen beim Versuch,
an den haltenden Bussen vor-
bei zu fahren“, so der FDP-Frak-
tionsvorsitzender Paul Fresdorf. 

Als Sofortmaßnahme fordert
die FDP die Verlegung einer der
beiden Haltestellen auf der

Straße Alt-Gatow in Höhe Pfir-
sichweg um wenigstens 50 Me-
ter. Beide Haltestellen befinden
sich genau gegenüber. Wenn sie
gleichzeitig von Bussen ange-
fahren werden, kommt es der-
zeit besonders häufig zu Staus. 

Durch grüne Pfeile wollen die
Liberalen die Verkehrssituation
an zwei Einmündungen zur Ga-
tower Straße und zur Straße
Alt-Gatow verbessern. Sie sol-
len jeweils in südlicher Fahrt-
richtung das Einbiegen von
Fahrzeugen am Weinmeister-
hornweg und an der Plievi-
erstraße beschleunigen helfen.
Alle vier Anträge wurden zu-
nächst zur weiteren Beratung
in den Ausschuss für Bau und
Verkehr überwiesen. Ud

FDP will weniger Staus
Liberale regen mehrere Verbesserungen an

Spandau. Ein Richter erließ am
Sonntag Haftbefehle gegen
zwei Männer, die einen Tag zu-
vor am Askanierring von Poli-
zisten festgenommen worden
waren. Beamte der 23. Einsatz-
hundertschaft hatten dort ge-
gen 14.50 Uhr einen Pkw über-
prüft. Bei der Durchsuchung
des Fahrzeuges fanden die Poli-
zisten eine Sporttasche, in der
sich rund 1,5 Kilogramm Can-
nabis befanden. Zudem führte
der 27-jährige Beifahrer eben-
falls Cannabis, eine Feinwaage
und Geld bei sich. Die Beamten
beschlagnahmten die aufgefun-
denen Gegenstände. Bei der
Durchsuchung der Wohnung
des 27-jährigen Fahrers ent-
deckten die Polizisten weitere
rund vier Kilogramm Cannabis
und Haschisch im Wert von
mehr als 10 000 Euro.

Drogenhändler
gefasst


